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DieDS – die deutsche Sprache 
Teilnahmebedingungen ( AGB`s) 

 

Allgemeine Geschäftsbedingungen  

1. www.die-deutsche-sprache.de  Karl-Heinz Czogalla im Weiteren „DieDS“  genannt bietet Lehrgänge (Kurse, Seminare, Unterricht, 
Vorträge, Trainings)  in den Räumen des Teilnehmers bzw. Auftraggebers im Weiteren „Teilnehmer“ genannt an, oder in anderen 
geeigneten für den Unterricht bestimmten Räumen.   

2. Teilnahme 

An den Lehrgängen der DieDS kann jeder teilnehmen; ein Anspruch auf Teilnahme besteht jedoch nicht. Soweit es für einen 
angestrebten Erfolg Zugangsvoraussetzungen gibt, ist deren Erfüllung Voraussetzung für die Teilnahme.  
Die Zugangsvoraussetzungen sind von dem/der Teilnehmer/in selbst zu prüfen. Ein Nichtvorliegen der Zugangsvoraussetzungen 
entbindet nicht von der Zahlung der Lehrgangsgebühren.  

3. Anmeldung 

Für jeden Lehrgang ist ein entsprechender schriftlicher Vertrag abzuschließen. Mit Vertragsschluss erkennt der/die Teilnehmer/in die 
Teilnahmebedingungen an.  

4. Lehrgangsgebühr, Fälligkeit 

Der Preis ist dem individuellen Angebot zu entnehmen und richtet sich nach der Art des Kurses, Teilnehmerzahl und dem Zeitumfang. 
Es gelten die nachfolgenden Zahlungsbedingungen. Der/die Teilnehmer/in verpflichtet sich zur pünktlichen Zahlung der Gebühren.  
Die Gebühren werden wie folgt fällig: Lehrgangsgebühren: bei Lehrgangsbeginn, sonstige Gebühren: bei Leistung. Bei verspäteter 
Zahlung kann eine Bearbeitungsgebühr von EUR 3,50 für jede Mahnung erhoben werden. In begründeten Einzelfällen - insbesondere 
bei einer Übernahme der Lehrgangskosten durch einen Kostenträger  – können Ausnahmen erfolgen, die für ihre Wirksamkeit der 
Schriftform und ausdrücklicher Zustimmung der DieDS bedürfen.  

5. Rücktritt 

Der/die Teilnehmer/in hat, unabhängig von dem Widerrufrecht nach §§ 346 ff. BGB, das Recht, binnen einer Frist von 14 Tagen nach 
Abschluss des Vertrages ohne Angabe von Gründen von der Teilnahme am Lehrgang zurückzutreten. Zur Fristwahrung genügt die 
rechtzeitige Absendung. Liegen zwischen Vertragsabschluss und Lehrgangsbeginn weniger als 14 Tage, so endet das Rücktrittsrecht 
in jedem Falle bei Lehrgangsbeginn. Der Rücktritt muss schriftlich erklärt und der DieDS, die die Anmeldung erhalten hat, zugestellt 
werden.  

6. Kündigung 

Für die Teilnahme an den Lehrgängen gelten folgende Kündigungsfristen: Alle Lehrgänge mit einer Dauer von bis zu drei Monaten 
sind nicht kündbar. Ausnahmen hiervon bedürfen für ihre Wirksamkeit der Schriftform und ausdrücklicher Zustimmung der DieDS. 
Die Kündigung hat schriftlich zu erfolgen. Das Fernbleiben des/der Teilnehmers/in von dem Lehrgang gilt in keinem Fall als 
Kündigung. Die Lehr- und/oder Ausbildungskräfte sind zur Entgegennahme von Kündigungen nicht befugt. Der/die Teilnehmer/in ist, 
solange keine schriftliche Kündigung erfolgt, in jedem Fall zur Zahlung der vollen Lehrgangsgebühr verpflichtet. Im Falle der 
wirksamen Kündigung werden die Gebühren bis zum Ende der Kündigungsfrist berechnet.  Das Recht zur außerordentlichen 
Kündigung bei Vorliegen eines wichtigen Grundes im Sinne der einschlägigen Rechtsprechung bleibt hiervon unberührt.  

7. Lehrgangsangebot und Änderungen 

Die DieDS erteilt Unterricht im Rahmen des zu Beginn des Lehrgangs gültigen Lehrgangsangebots. Die DieDS behält sich 
Änderungen vor. Das Lehrgangsziel darf jedoch dadurch nicht verändert werden. Soweit wesentliche Änderungen vor oder während 
des Lehrgangs notwendig werden, sind diese dem/der Teilnehmer/in schriftlich bekannt zu geben. In diesem Fall hat der/die 
Teilnehmer/in das Recht, innerhalb von 14 Tagen seit Bekanntgabe schriftlich vom Vertrag zurückzutreten. Das Rücktrittsrecht gemäß 
Ziffer 5. bleibt unberührt. Der Wechsel einer Lehr- bzw. Ausbildungskraft ist keine wesentliche Änderung in diesem Sinne. Die DieDS 
behält sich vor, wegen mangelnder Beteiligung oder plötzlicher Erkrankung von Dozenten sowie sonstiger Störungen im 
Geschäftsbetrieb, die von der DieDS nicht zu vertreten sind, die angekündigten Lehrgänge abzusagen. Bereits gezahlte Gebühren 
werden erstattet.  

8. Pflichten des Teilnehmers/der Teilnehmerin 

Der/die Teilnehmer/in verpflichtet sich, die am Unterrichtsort geltende Hausordnung zu beachten, Anweisungen der DieDS und/oder 
deren Beauftragten zu folgen, regelmäßig am Unterricht teilzunehmen, die für die Feststellung der eventuellen 
Zugangsvoraussetzungen zum Lehrgang erforderlichen Unterlagen rechtzeitig und vollständig vorzulegen und die mit diesem Vertrag 
eingegangenen Verpflichtungen einzuhalten. Teilnehmer/innen, die nachhaltig gegen diese Verpflichtungen verstoßen, können vom 
Unterricht ausgeschlossen werden. Der DieDS bleibt es vorbehalten, Schadensersatzansprüche wegen Verstoßes gegen die 
Verpflichtungen nach Punkt 8. geltend zu machen.  

9. Haftung 

Bei Unfällen und Diebstahl: Die DieDS haftet bei Unfällen im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen; sie haftet nicht für Verlust oder 
Diebstahl eingebrachter Sachen.  

10. Nebenabreden/Vertragliche Vereinbarungen 

Nebenabreden oder weitergehende Vereinbarungen bedürfen zu ihrer Wirksamkeit der Schriftform. Abweichende schriftliche 
Vereinbarungen in Verträgen zwischen der DieDS und dem/der Teilnehmer/in gelten vorrangig.  

11. Salvatorische Klausel  

Sollte eine Formulierung dieser AGB`s ungültig sein oder werden, so berührt dies die Wirksamkeit der AGB`s insgesamt nicht; bei 
einer ungültigen Formulierung tritt an deren Stelle eine Gültige, die dem ursprünglichen Sinn und Zweck dieser AGB`s am nächsten 
kommt. 

12.  Es gilt ausschließlich das Recht der Bundesrepublik Deutschland. Die Vertragssprache ist Deutsch. Gerichtsstand ist Heidelberg. 

Heidelberg, 12. Juli 2013 

Ich bestätige mit meiner Unterschrift, dass ich die AGB`s gelesen verstanden und zur Kenntnis genommen habe. 

 

Ort, Datum, Unterschrift des/der Teilnehmers/in:      _______________________________________________________________ 
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